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1Frank Lauenburg: Der Bundespräsident

© Persen Verlag

II – Praxis: Materialbeiträge Der Bundespräsident

Der Bundespräsident

Aufgaben

1. Erkläre die Wahl des Bundespräsidenten.

2. Notiere die Aufgaben des Bundespräsidenten, achte hierbei ganz genau (!) auf die Formulierungen 

im Grundgesetz.

3. Der Bundespräsident ist das Staatsoberhaupt der Bundesrepublik Deutschland, aber wie viel Macht 

hat er wirklich? Diskutiere diese Frage mit einem Partner.

4. Sollte der Bundespräsident direkt vom Volk gewählt werden? Notiere in einer Tabelle Vor- und 

Nachteile einer direkten Volkswahl.

5. Wäge ab und treffe eine Entscheidung. Erstelle hierzu ein schriftliches Plädoyer.

→ Was ist ein Plädoyer? Ein Plädoyer ist eine Art Abschlussrede vor einem Gericht. Hierbei bün-

delt der Staatsanwalt oder der Verteidiger den Sachverhalt noch einmal aus seiner Sicht und 

formuliert ein abschließendes Urteil.
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II – Praxis: Materialbeiträge Der Bundespräsident

Der Bundespräsident

Material 2

Aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

 Art. 54

  (1) Der Bundespräsident wird ohne Aussprache von der Bundesversammlung gewählt. Wählbar ist 

jeder Deutsche, der das Wahlrecht zum Bundestage besitzt und das vierzigste Lebensjahr vollen-

det hat.

5  (2) Das Amt des Bundespräsidenten dauert fünf Jahre. Anschließende Wiederwahl ist nur einmal 

zulässig.

  (3) Die Bundesversammlung besteht aus den Mitgliedern des Bundestages und einer gleichen An-

zahl von Mitgliedern, die von den Volksvertretungen der Länder nach den Grundsätzen der Verhält-

niswahl gewählt werden. […]

10  (6) Gewählt ist, wer die Stimmen der Mehrheit der Mitglieder der Bundesversammlung erhält. Wird 

diese Mehrheit in zwei Wahlgängen von keinem Bewerber erreicht, so ist gewählt, wer in einem wei-

teren Wahlgang die meisten Stimmen auf sich vereinigt. […]

 Art. 58 

  Anordnungen und Verfügungen des Bundespräsidenten bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Gegen-

15  zeichnung durch den Bundeskanzler oder durch den zuständigen Bundesminister. […]

 Art 59 

  (1) Der Bundespräsident vertritt den Bund völkerrechtlich. Er schließt im Namen des Bundes die 

Verträge mit auswärtigen Staaten. […]

 Art 60 

20  (1) Der Bundespräsident ernennt und entlässt die Bundesrichter, die Bundesbeamten, die Offiziere 

und Unteroffiziere. […]

 (2) Er übt im Einzelfalle für den Bund das Begnadigungsrecht aus. […]

 Art 63 

  (1) Der Bundeskanzler wird auf Vorschlag des Bundespräsidenten vom Bundestage ohne Aus-

25  sprache gewählt. […]

 Art 64 

  (1) Die Bundesminister werden auf Vorschlag des Bundeskanzlers vom Bundespräsidenten ernannt 

und entlassen. […]

u

ache ge

4 

e Bun

nzler ndes

wählt. […]

e für d

wird a

nd entlässt d

d das Beg

e Bun

h. Er schließt im

er Gü

desmi

ltigkeit der Ge

ter. […gen B

n einem

Verträg

 Art 60 

20  (1) Der B

und Un

(2

undespräs

mit auswär

en d

undeskanz

dent vertritt

en S

es Bundesprä

er oder durc

einem

ich ve

side

tglieder

ewerber err

einigt. […]

er nach 

der Bundesv

eicht, so i

ederw

ages und ei

den Grundsät

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Der-Bundespraesident


© 2013 Persen Verlag, Hamburg 

AAP Lehrerfachverlage GmbH

Alle Rechte vorbehalten.

Das Werk als Ganzes sowie in seinen Teilen unterliegt dem deutschen Urheberrecht. Der Erwerber des Werkes ist berech� gt, 

das Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den eigenen Gebrauch und den Einsatz im Unterricht zu nutzen. Die Nutzung ist 

nur für den genannten Zweck gesta� et, nicht jedoch für einen weiteren kommerziellen Gebrauch, für die Weiterleitung an 

Dri� e oder für die Veröff entlichung im Internet oder in Intranets. Eine über den genannten Zweck hinausgehende Nutzung bedarf 

in jedem Fall der vorherigen schri� lichen Zus� mmung des Verlages.

Sind Internetadressen in diesem Werk angegeben, wurden diese vom Verlag sorgfäl� g geprü� . Da wir auf die externen Seiten weder 

inhaltliche noch gestalterische Einfl ussmöglichkeiten haben, können wir nicht garan� eren, dass die Inhalte zu einem späteren Zeitpunkt 

noch dieselben sind wie zum Zeitpunkt der Drucklegung. Der Persen Verlag übernimmt deshalb keine Gewähr für die Aktualität und den 

Inhalt dieser Internetseiten oder solcher, die mit ihnen verlinkt sind, und schließt jegliche Ha� ung aus.

Satz: Satzpunkt Ursula Ewert GmbH, Bayreuth

Bestellnr.: 23267DA8

www.persen.de

Hat Ihnen dieser Download gefallen? Dann geben Sie jetzt 

auf www.persen.de direkt bei dem Produkt Ihre Bewertung 

ab und teilen Sie anderen Kunden Ihre Erfahrungen mit.

Bergedorfer
®

Weitere Downloads, E-Books und 

Print-Titel des umfangreichen 

Persen-Verlagsprogramms fi nden 

Sie unter www.persen.de 

Bildnachweise

Cover © Deminos – Fotolia.com

S. 1 Standarte, gemeinfrei. http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Standarte_des_

Bundespr%C3%A4sidenten.svg

 Bundestag © Kemmi.1, Wiklimedia Commons. This file is licensed under the Creative 

Commons Attribution-Share Alike 3.0 Unported license. http://commons.wikimedia.org/

wiki/File:Plenarsaal_des_Deutschen_Bundestags_Aug_2009.jpg

 Bundesrat © My Name, Wikimedia Commons. This file is licensed under the Creative 

Commons Attribution-Share Alike 3.0 Unported license. http://commons.wikimedia.org/

wiki/File:Bundesrat_%28Deutschland%29_Plenarsaal.JPG

Ver

rfachverla

hte vorbeha

Ganzes sow

Ganzes

ag, Hamburg 

ge Gmb

n.

, Wikime

Share Alike 3

8Deutschland

Unpor

hen_Bundes

 Commons. T

0 Unport

%

s. This fi

ted license

ags_Aug

h

wi

e is lic

http

File:

s file is licensed

darte_desorg/w

Bundes

Commo

wiki/File

Bund

olia

gemeinfrei

espr%C3%A4sid

stag © Kemmi.

Attrib

com

http://com

ten

e Bewe

ungen mi

 jetzt

ertung 

t

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Der-Bundespraesident

